
Tersteegen, Gerhard: 251. Das unbekümmerte Leben (1733)

1 Wie still und sicher kann man leben,

2 Wenn man sich völlig Gott ergeben

3 Und denkt und sorgt nicht mehr für sich!

4 Im Gegenwärtigen dich halten

5 Und die Vorsehung lassen walten,

6 Erleichtert und befördert dich.
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